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Erklärung von Walter Hallstein (1. November 1962)

Der Präsident der EWG-Kommission hat aus diesem Anlaß folgende Erklärung abgegeben: „Wir heißen 
Griechenland als assoziiertes Mitglied der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft willkommen. Hier haben 
wir nach langen Bemühungen beider Seiten ein Ereignis, dessen politische und wirtschaftliche Bedeutung 
für beide Teile groß ist.

Die Gemeinschaft sieht hierin die Bestätigung ihrer Aufgeschlossenheit, die Bestätigung aber auch dafür, 
daß sie kein selbstsüchtiges Unternehmen zum alleinigen Nutzen ihrer Mitglieder ist, sondern über die 
Grenzen der Gemeinschaft hinaus der Stärke und dem Frieden Europas dient.

Griechenland bekräftigt die politischen Grundsätze, denen es sich schon seit langer Zeit verschrieben hat. 
Mit der stärkeren Bindung an seine alten Freunde festigt es seine Sicherheit und eröffnet es seiner Wirtschaft 
weitreichende Aussichten. Die Assoziierung ermöglicht der griechischen Wirtschaft, vorsichtig Schritt für 
Schritt den Stand zu erreichen, der den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft eigen ist, so daß dann am Ende der 
Übergang zur Vollmitgliedschaft möglich wird.

Ich bin sicher, daß das Werk gelingen wird. Diese Gewißheit gründet sich nicht nur auf die Ausgewogenheit 
des Assoziierungsabkommens, sondern auch auf den gleichgerichteten politischen Willen der Partner. Beide 
verteidigen die Freiheit, ein Ideal, das vor mehr als 2 000 Jahren zum ersten Mal auf griechischem Boden 
Wurzel gefaßt hat. Heute ist es das höchste Leitbild des Westens und das Unterpfand für die Stärke und den 
Zusammenhalt unserer Gemeinschaft“
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